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     Durch einen Doppelklick, können Sie die Kopfzeile bearbeiten!
	

Erfahrungsbericht Auslandsstudium


1) Darf der Bericht anonymisiert, also ohne Ihren Namen und E-Mail, auf der Webseite der Viadrina veröffentlicht werden? 
[ × ] Ja  [  ] Nein

2) Darf auf Anfrage eines interessierten Viadrina-Studierenden Ihr Erfahrungsbericht samt Ihrer Kontaktdaten an diese/n weitergeben werden? 
[ × ] Ja  [  ] Nein 

3) Bitte bestätigen Sie, dass Sie im Erfahrungsbericht nicht direkt die Namen dritter Personen (Dozierende/-r, Vermietende/-r) aufführen. 
[ × ] Ja  [  ] Nein - in diesem Fall wird Ihr Bericht nicht veröffentlicht.

4) Bitte beachten Sie, dass Sie nur Fotos verwenden dürfen, die Sie selber gemacht haben und nicht aus Drittquellen stammen (aus dem Internet etc.). Mit der Zusendung geben Sie der Europa-Universität Viadrina die Nutzungsrechte an den Fotos für die evtl. Veröffentlichung des Berichtes auf unserer Webseite. Die Urheberrechte bleiben bei Ihnen.
[ × ] Ja, ich bestätige, dass alle Fotos meine eigenen sind. 

	
Es würde uns freuen, wenn Sie auf folgende Punkte eingehen (der Bericht sollte mindestens 2 Seiten haben, für die maximale Anzahl an Seiten gibt es keine Begrenzung):

· Vorbereitung (Empfehlungen zur Planung, was ist zu beachten z.B. ggf. für Visa, Versicherung, Anreisemöglichkeiten? Wie sah die Bewerbung an der Gasthochschule aus? Gab es Einführungsveranstaltungen an der Gastuni? Waren diese verpflichtend und zu welchem Datum fanden Sie statt? Gab es ein Tutoren/Buddy-Angebot?)
· Unterkunft (Wie haben Sie eine Unterkunft gefunden? Haben Sie Tipps dazu, z.B. was vermieden werden sollte? Gab es Studierendenwohnheime? Mietkosten? Welche Wohngegend würden Sie empfehlen?)
· Studium an der Gasthochschule (Wie sah der Unialltag aus? Anwesenheitspflicht? Welche Kurse haben Sie belegt? Durften Sie Kurse verschiedener Fakultäten wählen? Link zu den Kurslisten der Partneruni. Wie laufen die Prüfungen ab? Wurden Sprachkurse angeboten? Wie fanden Sie die Uni allgemein und das Betreuungsangebot für Austauschstudierende?)
· Alltag und Freizeit (Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten insgesamt, bzw. wie viel Geld sollte monatlich zur Verfügung stehen? Kosten und Tipps bzgl. der öffentlichen Verkehrsmittel? Freizeit- Sportangebote?)
· Fazit (schlechteste und beste Erfahrung)
· Verbesserungsvorschläge/Feedback (Wie können wir, Ihrer Meinung nach, unsere Austauschprogramme verbessern, z.B. bezgl. der Beratung, gewährter Informationen, des Bewerbungsverfahrens an der Viadrina?) – Dieser Abschnitt soll der Abteilung für Internationale Angelegenheiten der Viadrina als Feedback dienen und wird nicht veröffentlicht.






Ich habe im Sommersemester 2020 mein Erasmus an der Charles-University in Prag absolviert. Und obwohl ich wegen der Corona-Krise in Prag nur ein Monat verbracht habe, möchte ich über meine Erfahrungen erzählen.
1. Vorbereitung. 
Die Vorbereitung lief unkompliziert dank einer guten Betreuung von den internationalen Abteilungen beider Universitäten. Die Koordinatoren von Charles University waren immer bereit, jede beliebige Frage zu beantworten. 
Studierenden, die aus Deutschland kommen, brauchen kein Visum, da Tschechien ein EU-Mitglied ist. Ausländische Studierenden, die einen deutschen Aufenthaltstitel besitzen, sollen vor dem Auslandssemester kein Visum beantragen. Grundsätzlich sollte man in diesem Fall den Aufenthaltstitel nach der Ankunft in Prag anerkennen lassen. Das war aber sehr kompliziert, weil man einen Termin in einem der Offices vom Innenministerium buchen muss, wo alles auf Tschechisch ist. Trotz meiner zahlreichen Versuche, die Behörde zu erreichen, war es immer besetzt. Da waren aber die Koordinatoren von der Uni bereit, einen Termin für mich zu vereinbaren. 
Mit der Krankenversicherung lief es viel einfacher. Man muss keine tschechische Versicherung machen, sondern nur die deutsche anerkennen lassen. Dafür muss man in die Abteilung einer ausgewählten Krankenkasse kommen, und da wird alles sehr schnell und einfach gemacht. 
Es gab eine Einführungswoche an der Universität. Am ersten Tag wird über die Uni erzählt und generell alles, was man wissen soll und worauf achten muss. Da werden auch studentische Initiativen dargestellt, die man gerne beitreten kann. Die ganze Woche finden die Veranstaltungen statt, die von Studierenden organisiert werden, damit man einander kennen lernt und erste Einblicke in die Stadt und Uni schafft.
2. Unterkunft. 
Bei mir gab es zwei Varianten zur Auswahl: ein Universitätswohnheim oder ein Mietzimmer. Es ist sehr einfach, ein Zimmer in einem privaten studentischen Wohnheim zu finden. So kriegt man eine sehr gute Ausstattung und eine zentrale Lage. Die Miete beträgt 350€ und höher. Mit der Suche sollte man aber im Voraus anfangen (ca. 3-4 Monate). Ich habe mich aber für ein Zimmer in der Universitätswohnheim entschieden. Ich war im Hostivar. Da wird man in einem Zweibettzimmer mit eigenem Badezimmer unterbracht. Die Mietkosten betragen da ungefähr 150€/Monat. 
Nachteile:
Die Lage ist nicht so günstig: ungefähr 40 Minuten bis zur Uni und Zentrum mit dem Tram und ca. 20 Minuten mit dem Zug (etwas Ähnliches mit dem RE zwischen FFO und Berlin). Fahrkosten sind aber sehr günstig für die Studierenden: mit dem Studierendenausweis bezahlt man nur ca. 5€/Monat. Außerdem gibt es nur eine sehr kleine Küche für die ganze Etage. Die Ausstattung im Wohnheim sieht auch sehr alt aus. Man muss das Zimmer mit einer weiteren Person teilen. Nicht alle Mitarbeiter des Wohnheims können Englisch. Es gibt aber ein internationales Office, das in bestimmten Zeiten geöffnet ist und woran Austauschstudierenden mit ihren Fragen und Problemen wenden können.
Trotz aller Nachteile war ich mit diesem Wohnheim völlig zufrieden. Es passt, wenn man da nicht für die lange Zeit wohnt und das Geld für was Wichtigeres sparen will. Ich habe aber viele schlimme Erfahrungen über die anderen Wohnheime gehört. Deswegen würde ich empfehlen, bei der Beantragung Hostivar zu wählen.
3. Unialltag 
Der Unialltag unterscheidet sich fast nicht von dem an der Viadrina, außer dass es kein Blocksystem gibt. Es gibt keine Anwesenheitspflicht. In manchen Fächern kann man aber die höchste Note nur mit Hilfe der Zusatzpunkten bekommen, die man für die Aktivität während Tutorien bekommt. 
Ich habe „Financial Management“ und „Public Finance“ belegt. Aus meiner Sicht muss man sich in Charles University viel mehr Mühe für 6 ECTS geben als in Deutschland. Hier reicht es bei WiWi meistens eine Klausur am Ende des Kurses zu schreiben. In Charles University beträgt die Klausurnote oft z.B. nur 30% von der Gesamtnote. Man muss auch Projekte oder Hausaufgaben machen. Die Projekte sind aber meistens spannend und sehr nützlich. In „Public Finance“ sollten wir zum Beispiel manche Wikipedia-Seiten bearbeiten oder neue erstellen. Ich habe mir Sorgen wegen der Benotung gemacht, weil ich nie mit solchen Projekten zu tun hatte. Das war aber umsonst, weil die Benotung sehr loyal war. Am Ende des Kurses gibt es gewöhnlich eine Klausur, die wir online wegen Corona Pandemie geschrieben haben, deswegen kann ich zum Prüfungsablauf leider nichts sagen. Ich kann auch den Schwierigkeitsgrad der Prüfungen nicht einschätzen, weil bei uns sie wahrscheinlich wegen der Online-Form schwieriger erstellt wurden. 
Vor dem Beginn des Semesters wird es angeboten, einen Kurs der tschechischen Sprache zu machen. Die Betreuung der Austauschstudierenden ist insgesamt gut. Es ist auch bemerkenswert, wie schnell die Universität auf die Situation mit Corona reagiert und die Online-Lehre eingerichtet hat.
4. Freizeit
Einem stehen zahlreiche Aktivitäten zur Verfügung, um freie Zeit gut zu verbringen. Museen und Theater - für diejenigen, die sich Kultur und Geschichte von Tschechien näherbringen möchten, Bars und Clubs – für diejenigen, die Lust auf eine Party haben. Es gibt mehrere Fitness-Studios nicht weit von den Universitätsgebäuden und Wohnheimen.
5. Fazit
Es ist natürlich sehr schwer zu sagen, dass ich mit meinem Auslandssemester zufrieden bin, weil die Präsenzlehre durch die Corona-Pandemie leider unterbrochen wurde.
Die Gastuniversität und die Betreuung von beiden Seiten fand ich aber sehr gut und von der Stadt war ich wirklich begeistert. Da würde ich gerne auch länger bleiben. 
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